
Künstlerin Iris Flexer führt durch ihr
Ausstellungsprojekt „Meine Träume“

Kempten – Das sehr besonde-
re Ausstellungsprojekt „Meine
Träume“ der BRK Wärmestu-
be und des Kempten-Museum
geht im Januar 2023 mit einer
Führung der Künstlerin Iris Fle-
xer zu Ende. Die Stuttgarterin
Iris Flexer führt am Samstag,
7. Januar 2023, um 11 Uhr, im
Bürgerinnen- und Bürgerraum
vom Kempten-Museum im
Zumsteinhaus durch die Ausstel-
lung „Meine Träume“. In dieser
Sonderausstellung, die seit Ok-
tober im Kempten-Museum zu
sehen ist, gewähren Gäste der
BRK Wärmestube und Menschen
aus der Notunterkunft in Kemp-
ten Einblicke in ihr Traum- und
Seelenleben.
Auf Einladung der BRK Wär-
mestube Kempten hat die
Stuttgarter Künstlerin Iris Flexer
dieses Kunstprojekt mit den Gäs-

ten realisiert. So sind sowohl
großformatige farbenprächti-
ge Bilder und Collagen als auch
zarte kleine Zeichnungen ent-
standen, die – gemeinsam mit
einer fotografischen Dokumen-
tation des Projekts – im Kemp-
ten-Museum ausgestellt sind. In
der Führung erzählt die Künst-
lerin und Pädagogin über ihre
Arbeit mit den Gästen der Not-
unterkunft. Sie offenbart dabei
Geschichten, wie beispielsweise
die, dass sie am Anfang der Kur-
se einen Farbeimer ausgeleert
hat, um so die Vorstellungs- und
Gestaltungskraft der Teilneh-
menden zu beleben und her-
vorzuholen. Das Ergebnis sind
Kunstwerke, die die Randbe-
zirke unseres Bewusstseins wie
auch unserer Gesellschaft sicht-
bar machen.
Der Eintritt ist frei. kb

Das Bundesjazzorchester unter Allgäuer Leitung
Isny – Der Jazztrompeter Matthias Schriefl präsentiert am Sonntag, 8. Januar 2023, mit dem
Bundesjazzorchester in Isny das Programm „Alpenjazz“. 1996 war der im Allgäu geborene
Matthias Schriefl mit damals 15 Jahren der jüngste Musiker, der bisher im offiziellen Jugendjazz-
orchester der Bundesrepublik Deutschland aufgenommen wurde. Jetzt leitet er das Orches-
ter und kommt mit dem Programm „Alpenjazz“ zurück in die Heimat: „Mir liegt die Musik
meiner Heimat sehr am Herzen und durch die Verbindung von alpenländischen Klängen
und Jazzrhythmen möchte ich der nächsten Generation zeigen, wie aktuell unsere Volks-
musik ist und dass sich auch wunderbar über einen Zwiefachen oder einen Jodler improvi-
sieren lässt, immer mit dem nötigen Respekt vor der Kultur.“
Die Kleinkunst-, Theater- und Konzertreihe zwischentöne setzt 2023 thematisch die Erkun-
dung von Stadt, Land, Berg rundum Isny fort. Und startet mit „Alpenjazz“ genau dort, wo
2023 der Schwerpunkt der Veranstaltungsreihe liegen soll – am Berg. Das Neujahrskon-
zert „Alpenjazz“ findet am Sonntag, 8. Januar, um 20 Uhr im Kurhaus am Park Isny statt.
Veranstalter istdieStadt IsnyunddasKulturforumIsnye.V.Ticketsgibtes inder Isny InfoamMarktplatz
(Tel. 07562/99990-50), bei allen reservix Vorverkaufsstellen und online unter https://isny.
reservix.de. kb/Foto: Christian Borchers
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Neujahrskonzert
In der Basilika erklingen Orgel und Posaune

Kempten – Zu einem festli-
chen Konzert am Neujahrs-
tag lädt die Pfarrei St. Lorenz
am Sonntag, 1. Januar 2023,
um 16 Uhr, in die Basilika
ein. Zusammen mit Basilika-
organist Benedikt Bonelli ge-
staltet der erste Soloposaunist
der Staatskapelle Halle, Huber-
tus Schmidt, dieses Konzert.

Der Bogen der Musik spannt
sich über barocke Musik von
Johann Sebastian Bach und
Arcangelo Corelli bis in die Ro-
mantik mit Werken von Gabriel
Fauré und Alexandre Guilmant.

Hubertus Schmidt studierte Po-
saune in Detmold Berlin und in
den USA. Neben seiner Tätigkeit
in Halle geht Schmidt Lehraufträ-
gen in Puerto Rico und in Halle
nach. Er war Posaunist unter Di-
rigenten wie Leonard Bernstein
undGustavoDudamelundpflegt
eine rege Kammermusikkonzer-
tätigkeit.

Benedikt Bonelli ist seit vielen
Jahren Duopartner und die bei-
den sind seit vielen Jahren Gast
des Orgelfestivals Plus in Bottrop.

Der Eintritt ist frei, um Spenden
wird gebeten. kb

Musikverein Sankt Mang spielt auf
Kempten – Am Samstag, 7. Ja-
nuar 2023, 20 Uhr, lädt der Mu-
sikverein Sankt Mang ein zum
Neujahrskonzert im Stadttheater.
Unter dem Motto „In 80 Tagen
um die Welt“ gibt es mit Diri-
gentin Julia Hölzle ein abwechs-
lungsreiches Programm mit Stü-
cken wie „African Symphony“,

„Welcome to the Jungle“, „Pa-
cific Dreams“ und getreu unse-
rem Motto „Around the world in
80 days“. Auch die Jugendkapel-
le Dreiklang – Jungmusiker aus
Sankt Mang, Lenzfried und Bet-
zigau unter Leitung von Christi-
na Geiger – freut sich auf viele
Zuhörer. kb

Festliches Weihnachtssingen
Kempten – Ein festliches Bild bot die Singgruppe der Unter-
illertaler, Trachten- und Heimatverein Kempten, bei ihrem Weih-
nachtssingen in Lenzfried. Reinhold Petrich hatte einmal mehr
ein stimmiges Programm zusammengestellt. Im Zusammenspiel
mit den zarten Weisen der Duracher Saitenmusik sorgte der
Chor für eine heimelige, vorweihnachtliche Stimmung. Zu hö-
ren waren ferner der Solojodler Wolfgang Hörmann, der Män-
nergesang und der Laurentius-Gesang. Ein Höhepunkt waren
die himmlischen Töne, die Christine Janker ihrer Harfe entlockte.
Zusammen mit Reinhold Petrich (Foto) als Solist boten die bei-
den zwei anrührende Adventslieder. Festliche Töne kamen von
den Lenzfrieder Bläsern, mit denen zusammen die Besucher am
Schluss noch das traditionelle „Singet Leut“ anstimmen durften,
bevor die Glocken von St.Magnus für einen stimmungsvollen
Abschluss sorgten. aw/Foto: Uschi Enderle

Behaglicher Auf-
enthalt garantiert
Kempten – Schnee und Mi-
nusgrade sind in der Region
eingezogen und treffen auf In-
flation und Energiekrise. Seit
Monaten Gesprächsthema in
Politik und Medien, sorgt die
Ankunft der kalten Jahreszeit
in diesem Jahr für besondere
Herausforderungen finanziel-
ler und gesundheitlicher Art.
Beheizte Aufenthaltsräume
bieten die Stadtbibliothek in
der Orangerie und das Kemp-
ten-Museum im Zumsteinhaus,
ohne dass ein Eintrittspreis zu
entrichten ist.
Zwar können Besucherinnen
und Besucher im Salon des
Stadtmuseums auch einen Kaf-
fee oder Tee zu sich nehmen,
notwendig ist der Konsum im
„Wohnzimmer der Stadt“ aber
nicht. Gerade während der
Energiekrise sind städtische
Kulturräume als Zufluchtsor-
te besonders gefragt, wie der
Deutsche Bibliotheksverband
unlängst unterstrich. Für Un-
terhaltung und Information
sorgen in der Stadtbibliothek
nicht zuletzt Bücher und Me-
dien für jedes Alter und Inte-
ressensgebiet beziehungswei-
se zweitausend Jahre Stadtge-
schichte auf drei Stockwerken
im Kempten-Museum.
Infos und die Schließzeiten
zwischen den Jahren gibt es
unter: www.kempten-museum.
de sowie www.bibliothek.kemp-
ten.de. kb
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